
Rheinland-Pfalz

Online-Campus für alle Schulen

[09.03.2021] Nach einer Pilotphase erhalten nun alle rheinland-pfälzischen
Schulen Zugriff auf die Online-Plattform Schulcampus RLP. Über das Portal soll
in Zukunft alles verfügbar sein, was im digitalen Schulalltag benötigt wird.

Die Online-Plattform Schulcampus RLP ist nach einer Pilotphase nun für alle Schulen in Rheinland-Pfalz

verfügbar. Bei der Vorstellung des neuen Angebots sagte Ministerpräsidentin Malu Dreyer: „Alles, was im

Schulalltag gebraucht wird, gibt es in Rheinland-Pfalz in Zukunft unter dem digitalen Dach des

Schulcampus RLP. Er bringt Lehrern und Lehrerinnen, den Schülern und Schülerinnen sowie ihren Eltern

große Vorteile und Chancen. Ich freue mich sehr, dass das Projekt nach der Pilotphase nun in die Fläche

gehen kann. Das bringt die Digitalisierung in der Bildung mit einem riesigen Schritt weiter voran.“

Laut einem Bericht der Landesregierung verbindet die Online-Plattform die digitalen Werkzeuge für den

pädagogischen Alltag benutzerfreundlich und mit den höchsten Ansprüchen an Datensicherheit und

Jugendmedienschutz. Bereits vor der Corona-Pandemie habe das Pädagogische Landesinstitut im Auftrag

des Bildungsministeriums an der Entwicklung der gemeinsamen Plattform für alle digitalen Anwendungen

in allen Schularten gearbeitet und sie zunächst in einer Pilotphase mit Lehrkräften und Schülern erprobt.

„Der Schulcampus wird das digitale Lernen auch über die Corona-Zeit hinaus enorm erleichtern“, so die

Ministerpräsidentin.

Quantensprung für digitalen Unterricht

Für Bildungsministerin Stefanie Hubig ist der Schulcampus RLP ein Quantensprung in der Entwicklung des

digitalen Unterrichts. „Einmal einloggen, dann haben unsere Lehrkräfte und unsere Schülerinnen und

Schüler Zugang zu allem, was sie online brauchen“, berichtet Hubig. „Dazu gehören eine Mediathek mit

27.000 rechtssicheren Medien und Materialien, die das Land den Schulen in Rheinland-Pfalz zur

kostenfreien Verwendung bereitstellt, außerdem die Lernplattform moodle@RLP, der digitale Lehrplan und

die Kompetenzdokumentations- und -zertifizierungs-Plattform Curriculum sowie das

Videokonferenzsystem BigBlueButton. Dazu werden auch Messenger-Dienste kommen, die die

Kommunikation zwischen Schülern und Lehrern aber auch zwischen Schule und Eltern datensicher und

einfach machen. In Echtzeit können gemeinsam Texte und andere Lehrmaterialien bearbeitet werden. Der

Schulcampus wurde von Schülerinnen und Schülern und ihren Lehrkräften pilotiert. So konnte er seit April

2019 gemeinsam mit insgesamt 48 Schulen sowie sieben Studienseminaren getestet, weiterentwickelt und

optimiert werden“, so die Bildungsministerin.

Seit Anfang März erhalten zunächst weitere 91 Schulen ihre Schulcampuszugänge, informiert die

Landesregierung. Die digitale Qualifizierung der jeweils zwei bis vier Campusbetreuerinnen und -betreuer

– in Summe aktuell 281 Personen – für diese Gruppe starte parallel und ende im Juni. Seit Mitte Januar

2021 konnten sich Schulen für verschiedene Startzeitpunkte registrieren. Der Märztermin sei der erste von

mehreren Startterminen, ein weiterer liege am Ende der Sommerferien. Insgesamt hätten bereits 276

Schulen den Schulcampus beantragt. Ab April könnten sich Schulen für weitere Starttermine, etwa im

Sommer, anmelden.

Nach Bedürfnissen der Schulen gerichtet



„Wir richten uns mit dem Zeitplan nach den Bedürfnissen der Schulen. Sie steigen in die Arbeit mit dem

Schulcampus ein, wann es für sie passt. Wir werden sie dabei mit vielen Angeboten unterstützen und

begleiten“, erklärt Birgit Pikowsky, Direktorin des Pädagogischen Landesinstituts. Die betreuenden

Lehrkräfte der Schulen werden neben der Qualifizierung durch vielfältige Hilfestellungen wie Erklärfilme,

Online-Lernangebote, Materialien zum Nachlesen und technische sowie pädagogische Beratung durch

Mitarbeitende des Pädagogischen Landesinstituts bei der Einführung und der Arbeit mit dem Schulcampus

unterstützt, so der Bericht aus Rheinland-Pfalz.

Im Schulcampus würden die bestehenden Unterrichtswerkzeuge des Landes unter einem zentralen Log-

in/einer Benutzerverwaltung/Single-Sign-On zusammengeführt. Lehrkräfte und Lernende finden hier eine

Daten-Cloud, die mit den angeschlossenen Diensten – Mediathek, moodle@RLP, dem digitalen Lehrplan

und der Kompetenzdokumentations- und -zertifizierungs-Plattform Curriculum – vernetzt ist.
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